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Zu seinem 125-jährigen Bestehen gratuliere ich dem 
Männergesangverein „Liederwald" Theenhausen-Sut­ 
torf ganz herzlich. Chöre und Gesangsvereine tragen 
maßgeblich dazu bei, das Kulturgut Musik lebendig zu 
erhalten. 

Kultur ist ein wichtiger Bestandteil unseres gemein­ 
schaftlichen Zusammenlebens. Sie verbindet die 

Menschen durch eine gemeinsame geschichtliche Entwicklung und 
gibt Ihnen ein Gefühl von Heimat und Zusammengehörigkeit. 

Der ehemalige Bundespräsident Roman Herzog sagte über Kultur einmal, 
sie entstehe, ,,wo täglich mit Hingabe und Leidenschaft geübt, gesungen 
und musiziert wird". 

Besonders die Musikvereine prägen nach wie vor das Vereinsleben un­ 
serer Stadt. Der Männergesangverein „Liederwald" Theenhausen-Suttorf 
ist mit seinem jährlichen Winterfest und Konzerten fester Bestandteil im 
Veranstaltungskalender der Stadt Werther (Westf .). 

Ich wünsche allen Mitgliedern, Freunden und Gästen des Männergesang­ 
verein „Liederwald" Theenhausen-Suttorf weiterhin viel Freude und Er­ 
folg beim gemeinsamen Musizieren und den Jubiläumsveranstaltungen 
einen guten Verlauf. 

Marion Weike 
Bürgermeisterin 

Die Bürgerinnen und Bürger Melles und des Stadtteils 
Neuenkirchen blicken mit Respekt und Anerkennung 
auf den MGV Liederwald, den liebenswerten Grenzland- 
chor der Orte Werther-Theenhausen, Melle-Suttorf und 
inzwischen auch Borgholzhausen. Noch im 19. Jahr­ 
hundert zu Kaiserszeiten gegründet - genauer 1887 - 

1.~ ble_ibt_ er a_~ch _im 21. _Jah~h undert ein ü_berzeug~ndes 
·. Beispiel fur die Faszination des gemeinschaftlichen 

Gesangs. Zu seinem 125. Geburtstag gratuliere ich daher dem tra­ 
ditionsreichen MGV im Namen der Stadt Melle und des Ortsrats Neuen­ 
kirchen aufs herzlichste. 

Damit verbinde ich meinen ausdrücklichen Dank für die vielfältigen 
Leistungen, die der MGV Liederwald in all den Jahren im westfälisch­ 
niedersächsischen Grenzraum erbracht hat. Dazu zählt in diesem Jahr 
insbesondere die Ausrichtung des großen Jubiläumsfestes. 
Der MGV Liederwald holt die Musik aus den fernen Sphären hoher Kultur 
in den Kreis alltäglicher Lebenspraxis. Er vermag die Menschen innerlich 
aufzurichten und froh zu stimmen. In diesem Sinn schafft sein Gesang 
einen Kontrast zum täglichen Einerlei und vermittelt ein tiefergehendes 
Heimatgefühl. Das haben die Sänger des Grenzlandchors schon immer 
gespürt und weitergetragen. 

Möge das Jubiläumsfest 2012 ein Ereignis werden, das die wärmende 
und erhebende Kraft des Chorgesangs erneut spürbar macht. Das wün­ 
sche ich besonders den jüngeren Altersgruppen. Ich heiße dazu alle Mit­ 
wirkenden und Gäste in Neuenkirchen herzlich willkommen, wünsche 
mitreißende Chorbeiträge und einen stimmungsreichen Festverlauf. Ins­ 
besondere aber dem MGV Liederwald weitere 125 Jahre erfolgreichen 
Gesangs. 

Volker Theo Eggeling 
Ortsbürgermeister 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

nun ist es wieder so weit. Wie immer, seit Jahrzehnten, 
richtet der MGV „ Liederwald" Theenhausen-Suttorf 
Ende Januar eines Jahres sein Winterfest aus. 

Auch im Jahre 2012 werden wir diese schöne Tra­ 
dition fortsetzen. Das Besondere in diesem Jahr ist, 

dass die Gründung unseres Vereins vor 125 Jahren, im Jahr 1887 
stattfand. Gemeinsam mit unseren Freunden und hoffentlich auch mit 
vielen anderen Mitbürgern unserer Region möchten wir an diesem Abend 
ein paar schöne Stunden verbringen. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an all diejenigen, die uns mit Geld­ 
und Sachspenden bei der Herstellung dieser Festzeitschrift und bei der 
Durchführung unseres Winterfestes unterstützt haben. 

Ihr 
Rolf Möntmann 
Vorsitzender 

l 
Singen macht Freude, 
Singen ist im Chor am schönsten. 

Mit diesem Slogan unseres Chorverbandes NRW gratu­ 
liere ich dem Männer Gesangverein Liederwald The­ 
enhausen-Suttorf sehr herzlich zu seinem 125-jähri­ 
gen Jubiläum. 

125 Jahre Chorgesang das bedeutet Aufbau, Pflege und stetige Er­ 
neuerung der Chorliteratur. Es bedeutet ebenso Wandel und Anpassung 
an die sich stetig verändernden gesellschaftlichen Bedürfnisse. Dem Ju­ 
belchor ist diese Anpassung in den zurückliegenden Jahren stets gelun­ 
gen. Die zahlreichen Konzerte und Auftritte in der Vergangenheit machen 
deutlich, dass euer Chor das kulturelle Leben in eurer Gemeinde berei­ 
chert hat. 

Der Mitgliederschwund der letzten Jahre hat euren Chor arg getroffen. 
Aber ihr habt den Kopf nicht in den Sand gesteckt, sondern seid eine 
Chorgemeinschaft mit dem befreundeten Männerchor Borgholzhausen 
eingegangen. Eine richtige und somit gute Entscheidung, denn Singen 
im Chor ist ein besonders schönes Hobby, ist zudem gesund, fördert das 
Miteinander und das soziale Verhalten. Ohne Chorgesang wäre unsere 
Gesellschaft um einiges ärmer. 

Allen Sängern danke ich für ihren langjährigen Einsatz. 
Einen besonderen Dank richte ich an die Mitglieder des Vorstandes und 
an die Chorleiter für ihren selbstlosen von Idealismus geprägten Einsatz. 
Für die Zukunft wünsche ich dem Jubelchor weiterhin ein erfolgreiches 
musikalisches Wirken und viele neue Sänger. Allen Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr wünsche ich einen guten Verlauf. 

Karl-Heinz Weber 
Vorsitzender des Sängerkreises Halle/Westf. 



Der MG"1 „Liederwald" wird oft als „Grenz­ 
landchor" bezeichnet, denn sein Einzugsge­ 
biet ers-treckte sich über die Landesgrenze 
NRWs h inaus nach Niedersachsen. Seine Sänger kommen 
aus dern Altkreis Halle und dem früheren Landkreis Melle, der jetztigen 
Stadt M eile. 
Eine vergilbte Urkunde vom 4. Juli 1887 mit dem Siegel der königlichen Amts­ 
verwaltung Werther ist sozusagen die Geburtsurkunde des MGV „ Liederwald". lJer 
Verein vvurde 1887 von Zigarrenarbeitern im damaligen Lokal Schröder in Theen­ 
hausen (heute Wietes Wirtshaus) gegründet. Zahlreiche Sitzungsprotokolle geben 
dafür Zeugnis, dass der Verein schon kurz nach seinem Bestehen an auswärti­ 
gen Sängerfesten ____.. teilnahm und selbst Gastgeber bei sängerischen 

Veranstaltungen in seinem Einzugsbereich war. 
Im ersten Weltkrieg stellte der Verein seine Tä­ 
tigkeit ein und wurde erst 1951 von 18 san­ 
gesfreudigen Männern zu neuem Leben er­ 
weckt. Ein Höhepunkt der Vereinsgeschichte 
war dann 1976 die 25-Jahrfeier der Wieder­ 
gründung und 1987 die 100-Jahrfeier des 

Bestehens, in deren Mittelpunkt ein großes kultu­ 
relles Abendprogramm unter der Teilnahme mehrerer Chöre und Ins­ 

trumentalgruppen auf dem Anwesen Meyer zu Theenhausen rückte. 
Der Chor hat es seit jeher als seine Aufgabe angesehen, die Menschen durch 
Gesang bei verschiedensten Anlässen, wie Geburtstage, Hochzeiten, Volksfesten 
oder Auftritten in Altenzentren und Krankenhäusern zu erfreuen. 
Seit seiner „Wiedergründung" gestaltet der MGV „Liederwald", im Zusammen­ 
wirken mit befreundeten Chören und auch Posaunenchören, Konzerte und will 
damit - alles in allem - seinen Beitrag zur Förderung des Gemeinsinns und des 
Kulturgutes leisten. 
Freundliche Beziehungen zu anderen Chören wurden über lange Zeit geschlossen 
und gepflegt. Durch unseren gemeinsamen Chorleiter ist eine enge Beziehung 
zum MC Borgholzhausen entstanden. Seit dem 1. April 2010 haben wir unsere 
Übungsabende zusammengelegt und singen nun jeden Freitagabend von 20.00 
bis 22.00 Uhr im Bürgerhaus in Borgholzhausen. 

Gönn dir ein paar nette Stunden - komm zum Singen. 

~J ~r .,,J & 1f[_~ 

Kurze Ansprache zur Eröffnung des Programms 

Der Chor beginnt: 
1. Bundeslied 

2. Ehrung durch den Kreisvorsitzenden Weber 

geehrt wird Reinhard Richter 

3. Ansprachen der geladenen Ehrengäste 

Der Chor singt: 
• Kufsteinlied 

• Mona Lisa 

• An die Weser 
• Sierra Madre 

Der Chor singt: 
• Es ritten drei Reiter ... 

• Kornblumen blau ist... 

• Ei, ei, ei, Herr Kapitän ... 

Aufführung von Mitgliedern der Waldbühne Melle 
(lustige Geschichten von Loriot) 




